
  Jetzt bewerben

  bis zum 15. Juni 2018!



Nachhaltige Gründer gesucht:  
Bewerben Sie sich jetzt um den Next Economy Award!

2018 vergibt die Stiftung Deutscher Nachhaltigkeitspreis in Zusammenarbeit mit dem Rat für Nachhaltige Entwicklung und dem 

DIHK zum vierten Mal den Next Economy Award. Der NEA ist die nationale Spitzenauszeichnung für Startups, die auf soziale und 

ökologische Nachhaltigkeit setzen. 

Teilnehmen können Startups, die nicht älter als fünf Jahre sind.

Alle Unternehmen und gemeinnützige Startups jeglicher Rechtsform, die nicht älter als fünf Jahre sind und in Deutschland  

gegründet wurden, können sich mit sozialen und/oder ökologischen nachhaltigen Ideen bewerben. Die Nominierten werden in 

verschiedenen Themenfeldern ermittelt. 

Der Wettbewerb läuft bis zum 15. Juni 2018 online über www.nexteconomyaward.de. 

http://www.nexteconomyaward.de


So werden die Nominierten ermittelt.

Die Methodikpartner des Next Economy Award werten die Fragebögen in einem mehrstufigen Prozess aus: Die Teams der  

internationalen Unternehmensberatung A.T. Kearney, des Centre for Sustainability Management der Leuphana Universität  

Lüneburg und des DIHK – Deutscher Industrie- und Handelskammertag bewerten die eingegangenen Bewerbungen entlang 

verschiedener Themenfelder. Auf Basis der Auswertungen werden die Besten, die Nominierten, in verschiedenen Kategorien 

ermittelt.



Prof. Dr. Günther Bachmann

Generalsekretär des Rates  
für Nachhaltige Entwicklung

Rainer Höll

Mitglied des Führungsteams 
von Ashoka Deutschland

Dr. Joana Breidenbach

Gründerin und Autorin

Denis Bartelt

Geschäftsführer von
Startnext Crowdfunding 

Michael Wiener 

Chief Executive Officer (CEO) der 
DSD - Duales System Holding 

GmbH & Co. KG

Diese Experten entscheiden über die Finalisten. 

Die Jury entscheidet am 7. Dezember 2018 nach Live-Pitches der Nominierten über drei Finalisten, den Sieger wählt das Publikum 

des Deutschen Nachhaltigkeitstages. Die Jury besteht aus Nachhaltigkeitsexperten, erfolgreichen Gründern und Startup-Vertretern, 

Unternehmenspartnern des NEA, Vertretern der Bundesregierung und von Venture Capital-Firmen sowie kritischen und innovativen 

Köpfen aus Medien und Zivilgesellschaft. Dabei sind unter anderem:

Dr. Alex von Frankenberg

Geschäftsführer des 
High-Tech Gründerfonds



Ein attraktives Preispaket für die Besten.

Die Finalisten aus dem Wettbewerb um den Next Economy Award (Top 3) erhalten ein attraktives Preispaket zur Unterstützung ihrer 

Unternehmensentwicklung. Die Leistungen speisen sich aus dem umfangreichen Netzwerk und den Medienpartnerschaften des 

Deutschen Nachhaltigkeitspreises. Die Finalisten können beispielsweise an Gründercoachings zu Marketing- und Finanzierungsthemen 

oder Prozessoptimierung teilnehmen und erhalten Zugang zum größten deutschen Netzwerk der Nachhaltigkeit. Der Preisträger 

erhält neben der wertvollen Statuette zusätzlich individuell zugeschnittene Leistungen wie z.B. Medientraining oder Rechtsberatung.  

Das Siegerpaket hat einen Gegenwert von ca. 25.000,- Euro. Alle Bewerber um den Next Economy Award sind zum Deutschen  

Nachhaltigkeitstag am 6. und 7. Dezember eingeladen (im Wert von je € 850,-). 

Organisation

Stiftung Deutscher Nachhaltigkeitspreis e.V.

Neuer Zollhof 3

40221 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 5504 5510

Fax.: 0211 / 5504 5505

buero@nachhaltigkeitspreis.de

www.nexteconomyaward.de

www.nachhaltigkeitspreis.de

Auch bei Facebook!

https://www.nexteconomyaward.de/wettbewerb/bewerbung/
https://www.facebook.com/Next-Economy-Award-518499444997120/?fref=ts
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